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Demokratisierung 


Cumhuriyet vorn 16.08.1982 


77 Tausend Personen in den Gefängnissen werden nicht 
abstimmen dürfen 


Der Vorsitzende des Hohen Wahlausschußes, Orban Ay- 
din, gab bekannt, daß die Vorbereitungen für die Volks: 
abstimmung über die Werfasung weitergehen und die 
Eintragungen in die Abstimmeangslisten bald stattfinden 
können, Aufgrund eines im letzten Monat erlassenen 
Gesetzes werden die Gefangenen nicht mit abstimmen 
kënnen. Das bedeutet, dai die 45.737 rechtskräftig 
werurteilten und 31.558 Untersuchungshäftlinge, also 
inggane 17.295 Personen nicht an der Abstimmung 
teilnehmen können. 

Gefangene, die in der Zenschenzeit entlassen werden, 
körnen sach bis 2 Wochen wor der Abstimmung mm dee 
Listen eintragen lassen. 


Cumburzwet vom 17.08.1982 


Die wergesellschafteten Bodenbesitze in der Provinz 
Kars, Stadtteil Pasacayir werden zurückgegeben 


Der Grundbesitz im Stadtteil Passcayir won Kars, 
der zur Gründung der Zuckerfabrik vergesellschafter 
wurde soll nach einem Beschluß des Nationalen Sicher- 
heitzrates vom #,3,1982 wieder zurückgegeben werden. 
Der Bürgermeister des Stadtteils, Remzi Alyılmaz, hatte 
sich mit einem Schreibem vom 10.5.1982 an den Matri- 
nalerı Sicherheitsrat gewandt Als Begründung für die 
Rückgabe wird angegeben, daß die Zuckerfabrik jetzt 
in igdir gebaut werden soll, 

Cie Landsleute äußerten sich befriedigt über den Be- 
schluß und forderten, daß für die Rückzahlung eine 
Frist von 20 Jahren gewährt wird: 


Cumhuriyet vom 22.08.1982 
Öffentliche Äußerungen der Lehrkräfte sind verboten 


Es wurde den Leitern der Universitäten, Angehörigen des 
Lehrkörpers und Assistenten, den Beamten und Lehrper- 
sonal verbaten Tuber bei wisenschaftlichen (fréie: 
ner und Erklärungen, Keine Veriut barungen oder infor- 
mahonen an die Menrichietigeniuren, Radio- oder 
Ferssehgesellschaften zu geben soweit sie dere niclır 
befgf sind,‘ 

Das durch den Hochschulrat (YÖK) worbereitete Gesetz 
bekam durch die gestrige Veröffentlichung im Amtsblatt 
Rechtskraft. Neben dem Verbot won unerlaubten Wer- 
lautbarunget wurde den Bediensteten der Uiniversatat 
auch vorgeschrieben, wie und in welchem Umfang sie 
ihren Dienst wahrzunehmen haben, 


Tercüman vom 18.08.1862 
Der Entwurf wurde in siner Gesamtheit angenommen 


Die Debatte in der Baretenden Versammlung über die 


Gesamtheit des Werfassungsentuwurfes wurde mit der 
Stellungnahme des Worsitzenden und der Mitglieder der 
Werfassungskommission beendet und. gestern um Mitter- 
nacht bei einer Gegenstimme mit 135 Stimmen ange- 
nommen. Die Gegenstimme hat. Kamer Genc aus Tunceli 
abgegeben, 21 Mitglieder der Beratenden Versammlung 
waren abwesend. 

Dar Worsitzende der YVerfasungkommision, Aldikact, 
erinnerte bei. seiner Rede. daran, daß der Ausnahmezu- 
stand andauert und die prowissrischen Artikel der Wer- 
Fassung bewußt ausgelassen wurden. Er sagte ua: 
Tel märkre Aier an die More von Churchill erinnert. 
Er sagte im 2, Weltkrieg nach der Eroberung von Singa- 
pur wihrend einer Debatte: Es ist gut, datt men in 
Demokratien über olles reden kann. Man sollte aber über 
mache Dinge nicht reden” 


Cumhuriyet vom 20.21, und 23177 2 


Die in der EBeratenden Versammlung angenommenen 
Artikel 


Die Artikel 1-10 wurden in der von der Verfassungs 
kommēsion werabschiedeten Fomm angenommen, Die 
Beratende Wersammlung hat von sich aus einen Artikel 
11 über die Unveränderbarkeit der Staatsform hunzuge- 
fügt und Artikel TI und 12: des Entwurfes in veränderter 
Form in die neue Verfassung aufgenommen. Bei diesen 
Artikel geht es um die Begrenzung der Grundrechte und 
-freiheiten. Außerdem passierten die Artikel 13,14,15, 
16,17,21.22, und #3 umerändert die Beratenden Ver: 
sammlung. Die Artikel 18,13 und 20 wurden an die 
Kommission zurückgeschickt. Bei den genannten Arti- 
kelen handelt es sich um “Freiheit der Person”, "Sicher 
bett ger Person” und Reie und Ansiedlungsfreiheit”. 


Cumhuriyet vom 23.08.1982 


Cos: ‘Der Entwurf schränkt die Aufgaben des Rali- 
gionsbtsuftragten eim” 


Die 9. Vollversammlung der Konfüderation der Reli 
giorsbeauftragten in der Türkei fand gestern in Ankara 
in den Bëlen des staatlichen Wasserwerkes statt Der 
Vorsitzende der Föderation, Ismail Cosar, brachte zum 
Ausdruck, dal der Werfassungsentewurf die Autgaber 
des Yarsitzenden der Religionsbeauftragten einschrünkt, 


Cumhuriyet vom 21.08.1982 


Die Mitglieder, die sich nicht an der Abstimmung betei- 
ligten, gaben ihre Gründe arı 


Die Mitglieder, die sich nicht an der Abstimmung über 
den Werfatsungsentwurf beteiigt haben, geben ihre 
Gründe für die Niehtbteiligung an. Dabei stellte sich he- 
raus, daf 4 Mitglieder einen Attest hatten, zwei weitere 
waren entschuldigt und zwei andere der an der Abatim- 
mung nicht beteilgten Mitglieder der Beratenden Ver: 
sammlung gaben an, daß sie sich wegen des Essens in der 
Dienstkantine unpaßlieh fühlten. 

Von den insgesamt 21 an der Abstimmung nicht betei- 
ligten Mitgliedern, sagten Alatli, Alpdündar, Güvence und 


Hamitoqullari, daß sie den Werfassungserrtwurf in seiner 
Gesamtheit abgelehnt härten, wenn sie sich an der Ab- 
stimmung beteiligt hatten, 


Tercüman vom 0.08.1882 
Die Bilanz des ersten Tages 


Die Beratungen über die Artikel der Verfassung began- 
nen langsamer als erhofft Als die Vollversammlung am 
vorgestrigen Tage mit den Beratungen begann, da wur- 
den 3 Artikel an einem Tag verabschiedet, Der erste 
Artikel wurde ohne Diskussion umer großem Applaus 
veräbschiedet. Der zweite Artikel konnte nicht zu Ende 
beraten werden und wurde an die Kommission zuriek- 
verwiesen, Bei dem dritten Artikel wurden einige Ver: 
änderungen vorgenammen. Am zweiten Tag wurde der 
4, Artikel in Angriff genommen. Hierzu waren insgesamt 
18 Veräncerangsvorschläge eingegangen. Die Beratungen 
Hierzu dauerten in den späten Stunden des Nachmittags 
noch an. 


Hürriyet vom 27.8.1982 


Täglichen Ausgaben für die Häftlinge in der Türkei 40 
Millionen... 


Für die insgesamt 77.295 Häftlinge in den Gefängrussen 
der Türkei werden oro Tag ca. 40 Millionen Lira agoe: 
Gen. In den Milttärgefängnissen entstehen pro Kopf Ko: 
sten in Höhe von 500 Lira, in Zieilgefängnissen in Höhe 
von B00 Lira. Man arbeiter daran, in den offenen Ge: 
fängnissen diesen Betrag durch die Einkünfte der Getan- 
genen zu reduzieren. 

Im der Mitteilung des Justizministeriurms wurde mitge- 
teilt. dab es (pn der Türkei 640 Gefängisse gibt, diese Zahl 
in dien Jahren 1982-83 zusammen mit 71 Gefängnisen 
711 ereichen werde: Außerdem werden für die politi- 
schen Gefangenen eingerechnet das Gefängnis von Bartin 
zwei neue Gefängnise vorbereitet. In den Gefängnissen 
der Türkei befinden sich 20.000 Inhaftierte wegen poli- 
tischer Straftäter. 

Die Mehrheit dieser Inhaftierten 


Wirtschaft 


Cumhuriyet vom 19.3.1962 


Die Lohnstoppolitik wird auch in Zukunft fortgeführt 
werden 


Die Absichtserklärung, die der Finanzminister Adnan 
Baser Kafaoglu am 20.7.82 dem IWF überreichte, ent- 
hält auch eine Bewertung des IWF in Bezug auf die tir- 
kishe Ökonomie. Nach der Bewertung des IWF" mad 
die rërkische Regierung auch in nächster Zukunft Loin- 
stoppalinik berreiben, in dèn Jahren oie Srastsaugaben 
watar semker mc? ouderdom auf Aufschub bei Stewerer- 
fraäfurragen erziahtan. "" 


Cumhuriyet vor 15.8. 1962 


Die Staatsbetriebe werden nach den Regeln der freien 
Marktwirtschaft gelenkt 


In der Beilage der ap den IWF gerichteten Absichtserklä- 
rung befinden sich auch die Bedingungen, die die Türkei 


gernäß, dem Stand-by-Abkommen won 1980 erfüllen muß 

Dort heilt er über die Staarsbetriebe (KIT) ua.: 

* Die KIT’ werden nach marktwirtschaftlichen Regeln 
gelenkt werden 

* Die KIT’ werden unter staatlicher Beteiligung von oi: 
nem zur Hälfte ungbhängigen Gremium geleitet wer: 
den 


Cumhuriyet vor 13.08.1982 


in den ersten E Monaten beträgt das Aulenhandelsdefi- 
zit 1,7 Milliarden Delta 


In der ersten Jahreshälfte beläuft sich der Export der 
Türkei auf 2.54 Milliarden Dollar, während im gleichen 
Zeitraum der Import eine Höhe won 4,22 Milliarden 
Dollar erreicht hat. Damit beträgt das Außerihandels- 
defizit der Türkei in den ersten DG Monaten des Jahres 
1,58 Milliarden Dollar. 

Gegenüber den 2,43 Milliarden Dollar im ersten Halb- 
jahr 1981 zer dies eine Verringerung um 300%, 


Cumhuriyet vom 15.08.1982 


Arbeiter, die 6 Monate Gefängnestrafe bekommen 
haben, können entlassen werden 


Die Obere Schiedsstelle hat eine Prinzipienentschedung 
getroffen, nach der die Arbeitsrerträge derjenigen Arbel- 
ter aufgelöst werden können, die zu einer höheren Ge- 
fingrisstrafe als 6 Monate verurtellt worden sind, Im 
Abısstr Obert es ua. Die Fertrgpe derjenigen Arbeiter, 
die eine höhere Gefangnöstrafe als & Monate bekonunen 
haben, gelten als aufgelöst, Jels diese Gefänzmistrafe 
micht in eine (Geldkrrıfe verwandelt warden i oder por 
Ablauf des 30. Tages, bzw. wegen guter Fühmng aufge- 
Naher wurde 

Weiter heißt es im Absatz 6: /n den Fällen, wo ein Ge- 
weltwerbrechen, Sehatage oder eine Verschworung PEZET 
Jen mit were Low reg Denalkerag einheitlichen 
Start vorliegt, oder gegen natione Sicherheit, offent- 
liche Orange und turkische Streitkräfte verschwanet 
wird. dirien die betreffenden Arbeiter selbst dann nicht 
eingestellt werden, wenn die Gefüngnästrafe aufpesche- 
ber. in Geldarafe verwandelt oder einfach aufpehaben 
werde, ` 


Hürriyet vom 16.06.1082 


Der große Streit um die türkische Kampfflugzeugindu- 
strit 


im Bau der türkischen Flugzeugindustrie wurde das 
Finale erreicht. Die türkische Regierung will im Oktober 
oder Movember über das Modell des türkischen Kampf: 
flugzeugs eine Enticheidung fällen, Der Chef der tir- 
kihen Luftwaffe, Korgeneral Tahsin Sahinkaya, hatte 
schon früher erklärt, daß die türkische Flugzeugindustrie 
gebaut und des erste türkische Flugzeug schon 1985 
tiegen wurde, 

Die amerikanischen Firmen General Dynamics umd 
Northrop bestanden die erste Prüfung in dem won der 
Genersldirektion der türkischen Flugzeugindustrie veran- 
stalteien Wettbewerb und hefern sch nun erbitterten 
Konkurrenzkampf. Für dieses Projekt sind insgesamt 10 
Milliarden Dollar Imweszitionen vorgesehen, 


Cumhuriyet wor 17.08.1982 


In einer einzigen Woche wurden 48 Milliarden in Umlauf 
gebracht 


Die Politik des knappen Geldes, die bis zur Atom 
Kastell äußerst penibel beiriaben warda, mußte gelak- 


kert werden. Wor dieser Affaire waren 400 Milliarden: TL 
in Umiauf, Mit den 28 Milliarden TL, die Anfang August 
in Umlauf gebracht wurden, erreichte nun das Emisiong- 
volumen -495 Milliarden TL. Das Emisfonsrolumen 
nahm vom Jahresanfang bis Mitte Juni om 13-14 Mi. 
liarden zu, seither aber ganze 103 Milliarden, 


Hurriyet vom 22.08.1982 
Goldpreis klettern 


Die Galbesitrer haben gestern einen Gewinn erzielt, der 
weit Ober die Schätzungen hinausging. Andere, die vom 
Klettern der Goldprelse gehört hatten, lieten zum Gold- 
markt, fanden aber die Schaufenster Ieper Da die Gold- 
schmisde und Juwelterg sin stärkeres Klettern’ der Geld. 
preise erwarten, ziehen se es vor, Ihren Goldeorrat zu 
nächst für sich zu behalten, 


Hürriyet vom 23.03.1362 


Die Proteste der Produzenten gegen die Grundpreis 
politik nehmen zu 


Dir Vorsitzende der Kammer für die in der Landwirt 
schaft tätigen Ingenieure bei TMMOB, Sami Dogan, er- 
klärte, da3 die Grundpreise wegen der Politik des krap- 
pen Geldes zu niedrig gehalten wurden und sagte: Le 
jetzige Poltik des knappen Geldes bereitet den Produ- 
Zentren der Lenchwirtscheft große Sehwierigkeiten und der 
Iächsthedenerlich.' 

In einem Telegramm, das der Worsitgeride der Landwirt- 
schaftskammer in Manisa an den Handelsminister gerich- 
tet Fat, steht, dab der Produzent ruiniert sei. 


Internationale 
Beziehungen 


Cumhuriyet vorm 20.5,1987 
Die Bedingungen der EG wurden akzeptiert 


Die seit langem andauernden Verhandlungen zwischen 

der Türkei und der EG wurden zum Abschluß gebracht 

und die Türkei hat die Bedingungen der EG akzeptiert. 

Folgende Beschlüsse wurden gefaßt: 

T. Die Türkei akzeptiert die von der EG geforderten Prei- 
se beim Export von Textilprocdukten 

2 Die Türkei akzeptierte auch eine Beschränkung des 
Betrags der zu exportierenden Fasern. Die Menge 
wurde auf 75.600 Tonnen jährlich begrenzt 

3 Die Exporteure mussen Sch für jede Exporimerige an 
zuständige Ministerium wegen einer Erlaubnis wen 
den 

4. Die festgelegten Begrenzungen sind Tür die Jahre 1982 
uad 1933 gükig 

5, Außerdern wurde die 15°%e Srerpe fir den Import von 
Eisen und Stahlprodukten aus der EG aufgehoben 


Hürriyet vorn 26.2.1382 


In Being sollen 147 untergetauchte türkische Terroristen 
umgekommen sein 


524 türkische Militante blieben nach dem Verlassen Bei. 


ruts auf der griechischen Insel Girit. Yon türkischen Ge- 
heimdiensten. wurde mitgeteilt, defi die Werschiekung 
won französischen, japanischen, deutschen und italieni 
schen Guerillas in die arabischen Staaten begonnen habe, 
dat aber eine Gruppe türkischer Guerillas von der ara- 
bischen Staaten nicht akzeptiert wurde. Won einigen 
Machrichtendiensten wurde herausgebracht, daf 300 die 
ser türkischen Militanten arabische Manen annahmen 
ung sich mit falschen Fässen als Palästinenser auswlegen. 
Sie wollten in die übrigen arabischen Staaten geschickt 
werden, 

Es wurde bekannt, dal irn Lager von Aiden, daß die PLO 
gegründet hat und je dem- ohne Unterbrechung die Ar- 
beiten zur Ausbildung von Terroristen andauerten, in 
Jen letzten zwei Jahren auch armenische Terroristen apt- 
gebildet waarden. 
Man teilte mit, daß das Mitglied des Zentralkomitees der 
verfassungefeindlichen Organisation "" MLSPE ", Tayfun 
Bilgin in Beirut heiratete und an den Lagern teilnahm, Er 
hat Beirut, verlassen und zog aul die Insel Girit Die 
Identität von 147 Terroristen, die in Beirut starben, 
konnte noch nicht herausgefunden werden, da sie falsche 
Papiere sul ihre Koxinamen hatten. Man erführ, daß die 
Gesichter eines Teils. der gestorbenen türkischen Taero- 
risten aufgrund der Bornberdierum nicht mehr erkenn- 
bar sind. Ein Teil, die won ihren "on ën den An- 
zugen erkannt wurden, wurden a, jräbern: begra- 
ben 

Yon Seiten der türkischen Geheimdienste wurde mitge- 
teilt, daß alle Aktvitaten der FEO beobachtet würden 
und alle Bewegungen der auf der Strecke gebliebenen 
türkischen Guerillas Schritt für Schritt verfolgt Würden. 
Die zuständigen Kreise sagten, daß die Identität der gr. 
kischen Terroristen auf der Insel Girit und im Lager 
Aden zum großen Teil bekannt seien, 


Hürriyet vom 76.5, 1982 


Israel har die in seinen Händen befindiiche Mamens 
lište von türkischen Terroristen geschickt 


Dor israelische Geheimdienst Mossad bat der Türkei die 
Namen der türkischen Terroristen, die in Beirut getar- 
genigenormmer wurden, auf zwei Listen, von denen die 
erste 24 und die zweite 26 Namen enthält, mitgeteilt. 
Die Anarchisten, deren Name sich auf den Listen befin- 
det, werden vom Türkischen Geheimdienst | MIT) und 
anderen Sicherheitsorganisationen überprüft, Diejenigen, 
die in der Türkei Straftaten begangen haben und sich auf 
den Listen befinden, werden ir die Türkei gebracht wer- 
den. Im Laufe der Verhöre von palistinensischen und 
türkischen Terrroristischen Militarter kamen einige zer- 
sıdrerische Pläne in Berug auf die Türkei zum Worschein, 
Ein Teil der Mllitanten, von denen gesagt wird, daf sie 
wie Mächtigallen gesungen haben, teilten den Mossad 
Agenten einige Informationen im Zusemmenhang mit 
der Türkei mit. Dies Informationen wurden später in 
Türkei übermittelt. 


Hürriyet vom 25.3.1982 


Der TUE hat den Kredit bestätigt 


Der Vorstand des IWF hat gestern nach einer vierstündi- 
gen Sitzung die erste Kredittranche des dritten Jahres iri 
Höhe von 100 Millionen Dollar bestätigt. Außerdem 
richtete der IWF an die Türkel eine Botschaft. Die 
Grundzüge erläuterte ein IWF-Vertreter einem Mepaor- 


ter der Hürriyet: 

1. Forcierung der Beschäftigu ngspolitik 

2, Beendigung der Subvention der Staatsbeiriebe 

3. Fartsetzung der Währungspalitik 

A Gute Berechnung der Ressourcerwerteilung und Strel- 
gerung des Exports im gleichen Tempo 

Der Vertreter des IWF ging weiter darauf ein, daf es mot 

wendig sei, die Neigung in der Türkei zu einer Steigerung 

der Inflation aufmerksam zu beschten, Er teilte mit, daß 

das wichtigste Thema der Jahreshaupwersammlung des 

IWF Anfang September in Toronto der Bankensektor 

sein werde- 


Cumhuriyet vom 19.7.1382 
Kontakt zwischen der PLO und türkischen Terroristen 
nachgewiesen 


Der Wertreier isrgelischer Interessen in Ankara, Alken 
Liel, erklärte in Bezug aut die türkischen Terroristen, die 
bei der Eroberung des Libanon gefaßt wurden: 

= Er besteht kein Zweifel, dag türkische Terroristen 
mit der PLO engen Kontakt hatten, Sonst könnte man 
nicht verstehen warum in Thyros an die Winde Dev- 
Šol Parolen geschrieben warden. ” 


Menschenrechte 


al HINRICHTUNGEN 


Cumhuriyet vom 21.08.1982 
Esref Özcan wurde in Kayseri hingerichtet 


In Kayseri wurde nach dem 12, September das erste 
Todesurteil wollstreckt. Esref Özcan, der wor ungefähr 
E Jahren eine Person für 35.000 Lira umgebracht hatte; 
wurde am worgestrigen Tage in den Morgenstunden hin- 
gerichtet. 


vom 1209.1960 bis rum 26.09.1987 wurden in der 
Torkel 21 Menschen hingerichtet. 
bl TODESSTRAFEN 


Hürriyet vom 18.08.1982 


Die Akte vom Massaker in Kahramanmaras legt bei 
dem Militärrevisionsgericht 

Die Akte der Angeklagten wegen des Massakers in Kahra- 
manmaras, bei dem zwischen dem 19, und 26. Dezember 
1978 111 Menschen getötet wurden, wird jetzt vom mi- 
litärischen Revisionsgericht untersucht. Die P. Kammer 
wird die 23 Todesstrafen beurteilen. 

yor den Gerichten der Türke warden Bis zum 26.09.82 
insgesamt 149 Todesurteile ausgesprochen. 


CH PROZESSE 
Cumhuriyet vom 16.08.1982 


Der TiP-Prozeß nach den Protokollen 


Im Prozeß gegen BI Angeklagte der Arbeiterpartei der 


Türkei (TIP) forderten die Verteidiger, dab sie ihren 
Mandanten Fotokoplen aus den Akten geben können. 
In dem 2-seitigen Antrag der Verteidigung hieb es u.a: 
Der Proreß ist in einem Stadium angekommen, wo die 
Angeklagten die Möglichkeit haben missen, eine Gegen- 
these gegen die Anklage worzubringen. Dies ist aber 
nieht möglich wenn lediglich die Anklage ihr Anliegen 
vorbringen kann 

Die Gefängnisleitung des Kilitärgefängnisses Davutpasa 
hatte die Übergabe der Unterlagen nr Deshalb 
fordert die Anwälte das Gericht maf, einer Übergabe zu- 
zustimmen Der Beschluß des Gerichts lautete dann, daß 
die Anwälte sämtliche Unterlagen durch einen Beauf- 
tragten in einer Akte dem Gericht übergeben und darauf- 
hin das Gericht sich an die Kriegsrechtskoenmandantur 
wendet. um die Möglichkeit der Weiterleitung zu prüfen. 
Auf der anderen Seite geht die Untersuchung gegen den 
zwei Mal aus dem Prozeb gegen die TKEP/ML-TIKKO des 
Sales verwiesenen Anwalt Hasan Girit weiter, Wie in 
Erfahrung gebracht wurde, hat der Anwalt am 10.August 
yor der Militärstaatsanwält in Istanbul ausgesagt. 


Cumhuriyet vom 19.08.1982 


Der ehemalige Senator der MHP, Bayhan, wurde zu 16 
‚Jahren verurteilt 


Der ehemalige Senator der aufgelösten MHP, Kudret 
Bayhan wurde vor der 1. $trafkammer ir Istanbul we- 
gen Schmugzel zu 16 Jahren Gefängnis verurteilt und 
in das Gefängnis Bayrampasa eingewiesen 

Kudret Bayhan hatte vor 10 Jahren Rohopiim im 
Werte von 30 Million Dollar nach Frankreich ve 
schmuggelt. Der ehemalige Senator war mit Diploma- 
terıpass eingereist umd hatte eine Haftstrafe von 10 Tah- 
ten in Frankreich verbüßt. Nach seiner Auslieferung in 
die Türkei war er erneut angeklagt worden, und bekam 
mar vom Gericht in Istanbul eine Strafe von 16 Jahren. 


Cumhuriyet vom 17.08.1982 


Im MHF-Werfahren von Adana wurden 7 Angeklagte frei- 
gelassen 


In der gestrigen Verhandlung gegen die Angeklagten aus 
dem MHP-Verfahren von Adana wurde gestern vor dem 
Kriegsgericht in Ankara die Freilassung von 7 Angeklag- 
ten beschlossen. 


Tereiman vom 15.08.1982 


Der NSR beschloß eine Untersuchung gegen Kaya Erdem 
einzuleiten 


In einen Beschluß des Nationalen Sicherheitsrates, der 
gestern im Amtsblatt veröffentlicht wurde, wird be- 
schlossen daß ein Werfahren gegen den zurückgetretenen 
Finanzminister Kaya Erdem eingeleitet wird. Im wird 
[Henstmißbrauch in einem Verfahren gegen die leitenden 
Angestellten der Gesellschaft der türkischen Zuckerfa- 
briken vorgeworfen 


Cumhuriyet vom 17.08.1982 


Gegen den Chefredakteur und einen Autor der Zeitung 
“Flas’ wurde ein Verfahren eröffnet 


Gegen den Chefredakteur der Zeitung “Flas (Blitzlicht), 
Ramazan Durmus und den Kommentator Aydin Dogan 
wurde ein Verfahren wegen "Beleidigung der staatlichen 
Sicherheits und Schutzkräfte" eröffnet. In dem vor der 


l. Kammer des Kriegsgerichtes in Ankara eröffneten 
Verfahren heißt es, dab in dem Artikel vom 20. März 
1982 die Aussage: Die Werhöne bei der Polizei und der 
Staatl wm unierede.. um, ein 
klarer Entschiuft, Im einen Fall Bechtsstastlichkeit im 
anderen Schläge“ vorkomme und damit durch eine 
Yerallgermeinerung die gesamten Sicherheitxräfte zum 
Ziel genommen wurden. Für die Angeklagten wird nach 
5 15% des türkischen Strafgesetzes zwischen 1 und & 
Jahren Haft gefordert. 


Cumhuriyet vom 18.08.1982 
Gegen 7 Anwälte wurde ein Verfahren eröffnet 


Gegen T Anwälte der Anwaltskammer in Istanbul wurde 
ein Werfahren eröffnet, in dessen Zusammenhang sie 
heute aussagen werden. Es handelt sch hierbei um die 
Anwälte Nebi Barlas, Sabri Unli, Ali Rizu Dizdar, Ayhan 
Soysal, Nesin Inceoglu, Mehmet Feyvat und Oktay 
Gök. In der Untersuchung soll geklärt werden, ob aie 
aufgrund eines am 3.10.1981 im Militärgefängnis Metris 
gegen den $ 140 des türkischen Strafgeseizes verstoßen 
haben 


Cumhuriyet vom 19.08.1983 
Günes begann wieder mit der Publikation 


Nach einem Werbot von 9 "Tagen erscheint heute die 
Tageszeitung “Günes (Sonne) wieder und wird an den 
Kiosken verkauft werden 


Terciman vorm 18.08.1983 


Zare Werlahren im Zusammenhang mit dem DISK-Wi- 
derstand wurden wor dem Kriegsgericht begonnen 


Wegen des sogenannten “Widerstandes vom 30 April‘ 
wurde gestern vor der 2. Kammer des Kriegsgerichtes in 
istanbul mit dem Verfahren begonnen. In der Anklage- 
schrift heißt es dab DISE nach dem Verbot der Deman- 
&trationen und Kungebungen durch die Kriegsrechts- 
kormmandantur durch dies Aktion zu einem illegalen 
Streik aufgerufen habe. In dem Verfahren gegen Abdul- 
lah Bastürk und 149 weitere Angeklagte wurde behaup 
tet, daf, einige der Schriftsticke in der Akte nichts mit 
dem Verfahren zu tun haben. 

Das Verfahren wird am $. September mit dem Fladower 
des Staatsanwalies auf Nichtzuständigkeit und mit dem 
Entscheid des Gerichtes über die Erweiterung des Ver, 
fahrens am 13 September weitergehen 


Hürriyet vorn 20 08.1982 
Verhör von Riza Giwen begann 


Ion gestrigen Verfahren gegen das Mitglied des Exekutiv- 
asschußes und Worsitzenden der Textil-Gewerkschaft 
innerhalb der DISK, Riza Given: wurde dieser als 3. 
Angeklagter vernommen. Zu dem Prozeß, der um 10.50 
Uhe begann war Fikri Tanta aus gesundheithchen Grün- 
den nicht erschienen An dem Prozeb nahmen viele Be, 
obachter teil, So ua auch der derzeit in Istanbul wei- 
lende Vertreter von amnesty international, Prof. Dr. 
Otto WE Triffterer, Angehöriger der juristischen Fakul- 
tt in Salzburg. 


Cumhuriyet vom 21.08.1982 
In Ankara werden 210 Bücher eingesammelt 
Wie in Erfahrung gebracht wurde, bat man in Ankara dæ- 


mit begonnen 210 Bücher einzusammeln. Der Beschluß 
zu dem Einsammeln wurde durch die Kriegsrechtkom- 


mandantur in Izmir erteilt, Das Justizministeriun hatte 
vor einiger Zeit, eine Broschüre mit den Büchern, deren 
Einfuhr in die Tirkei verboten ist, herausgegeben. Wie 
e heißt stehen eine Reihe der eingesammelten Bücher in 
dieser Schrift. 

Ferner heißt es im einer Mitteilung der THA, das in 
Istanbul 3 Bücher des MAY-Werlages eingesammelt 
wurden. 


Cumhuriyet vom 21.08.1982 


Gegen Erbakan und 21 MSP'ler wird zwischen 2 und 
7 Jahren Haft gefordert 


Im Proze gegen Necmettin Erbakan und 21 Leiter der 
MER forderte der Staatsanwalt Atilla Tülay zwischen 2 
und 7 Jahren Haft . Gegen den Angeklagten Semer Battal 
fordert der Staatsanwalt wegen Werstoßes gegen da 
versammlung und Kundgebungwerbot eine Haftstrafe 
zwischen 6 Monaten und 1 Jahr. Den anderen Angeklag- 
ten wird ein Verstoß gegen den Laizismus aufgrund von 
§ 163 des türkischen Strafgeseizes vorgeworfen. 


Cumhuriyet vom 21.08.1982 


Der Einspruch gegen die Inhaftierum won Prof. Aren 
wurde abgelehnt 


Der Antrag auf Haftentlassung für Prof. Aren, der im 
Zusammenhang mit den Worlesungsnotizen seiner Vor: 
lesung über ‘Makrowirtschaft‘ festgenommen worden 
war, wurde durch die "2. Kammer des Kriepsgerichtes 
in Ankara abgelehnt. Der Professor war in diesem Zu- 
sammenhang am 9. August in das Militärgefingnis Ma- 
mak eingeliefert worden 


Cumhuriyet vom 20.08.1982 


Architekt, der die Mörder von Erim aufnahm, wurde zu 
10 Jahren Haft verurteilt 


Der Architekt Seref Yalcin, der die Mörder des chema- 
ligen Ministerpräsicleriten. Nihat Erim, Haram Kartal und 
Asian Tayfun Özkök in seiner Wohnung aufnahn, wurde 
durch die 3. Kammer des Kriegsgerichtes in Istanbul zu 
10 Jahren und: 4- Monaten Haft verurteilt. Wie es in der 
Mitteilung heißt, wurde der Architekt wegen Mitglied- 
schaft in der Hegalen Organisation Dev Sc aufgrund der 
Paragraphen 168/2 und 296 des türkischen Strafgesetzes 
verurteilt, In dem gleichen Proze£; wurde Erhan Baskurt 
aufgrund des $ 168/2 zu & Jahren und $ Monaten Hali 
verurteilt, während weitere 4 Angeklagte wegen Mangels 
an Beweisen treipesprochen wurden. 


Cumhuriyet von 22.08.1982 
Yon den 93 in Tarsus varhafteten Arbeitern wurden 69 
freigelassen 


Von 93 Arbeitern der Gewerkschaft Teksf, die wegen 
unerlaubter Versammlung festgenommen worden waren, 
wurden 69 freigelassen. 

Die Mitglieder der Gewerkschaft Teksif, die der Türk-Is 
angeschlossen sind, hatten im Worfeld des Gewerk- 
schaftskongosßes, der im September stattfinden soll, sich 
in zwei verschiedenen Kalfeehäusermn versammelt, 


Čumhuriyei vora 22.08.1982 
Mon 18 Angeklagten wurden 12 freigesprochen 
Im Verfahren gegen 18 Angehörige der ungesetzlichen 


Örganisstionen Der-Yol umd Halkin Kurtuluşu wurden 
jetzt vor dem Kriegsgericht in Gölcük die Urteile pe- 
sgrochen. Hierbei wurden 6 Angeklagte wegen Mitglied- 
schaft in den genannten Organisationen. Kommunismus- 
propaganda, Plakate kleben und Besitz von Sprengstoff 
zu Haftstraten zwischen 5 und lé Jahren verurteilt, Die 
übrigen Angeklagten wurden freigsprochen, 


Cumhuriyet vom 23.03.1982 
Der Dichter Arif Damar hat heute seinen Proze, 


Mit der Proze gegen den Dichter Arif Darmar wird vor 
der 1, Kammer des Kriegsgerichtes in Istanbul begonnen 
werden. Arif Demar war am &, Juli festgenommen wor- 
den. Bei der Durchsuchung des Werlages wurden auch 
tine Reihe Bücher beschlagnahmt. 

Damar wurde am D. Juli in des Gefängnis Selimiye wer- 
legt, wo er in vorläufiger Haft blith, Am 15. Juli wurde 
er rgeëcks Inhaftierung bei dem Haftrichter des Kriegsge- 
riohtes in Istanbul vorgeführt und freigelassen. Das Haft 
begehren wart dern Dichter Kommunimuspropagarda 
und Zuwiderhkandlung gegen die Befehle der Kriegsrechts 
vor, 


d} FOLTER 


Cumhuriyet vom 19.08.1982 


Gegen vier Sieherheitsbeamte wurde ein Werfahren 
wegen Folter eingeleitet 


Gegen den stellvertretenden Direktor des Polzeipräsi- 
dium in Ankara, Orhan Tashanlar, und drei Polizeibe- 
amie wurde wegen des Worwurfes der Folter an einem 
Anwalt ein Verfahren eröffnet, In dem Beschwerde- 
brief des Anwaltes Arif Cakir heißt eenz: 

Am I. April 19332 gegen TILO Chr hat im 1. Kommis- 
riat ginge der Beamten, der die Vomensahioht übernam- 
mër hane, iren meiner Marianen stamdig beleidigt 
und angefangen, (Dn zu schlagen, Am 2.4.1982 Geier, 
gigise und bedrohte ein Polizeibeamte mit Namen Silep- 
man anen mener Adanrtanten von! are oenn: 
Anwälte sind sowieso Diebe, Menschen ohne Hait, de 
Ist gueh einer davon, Kerk Was mecht gr denn, ois 
den Leute das Geld aus der Tasche zu ziehen. Gib Ant- 
echt mt wirst du sehen schen, wer Ju davon Masi” 


Gegen den Polizeibeamten Hamdi Akdı wurde außerdem 
ein Verfahren eröffnet, weil er an den als Käfig bezeich- 
neten Orten, in die die Gefangenen beider Einkieferung 
in da Sondermiitärgelängnis Mamak in Ankara 
zunächst gesteckt werden, einen Anwalt beleidigt und 
bedroht haben soll. In der Beschwerdeschrift heiße es: 
"Ais ich mich an dem Eingangsont in Höhe der als Käfig 
bezeichneten Ortes mit dem Gesicht zur Wand befand, 
kam der zus dem Verfahren wegen des Foltermordes an 
Ibrahim Eski mir bekannte Polizeibeamte Hamdi Akdi 
zu mir und hat mich mit den Worten wie ein ... beleidigt 
und bedroht." 


Cumhuriyet vom 2.08.1982 


Der Freispruch gegen T2 Polizisten, denen Follerungen 
vorgeworfen wird, wurde zuräckgenommen 


Use militärtsche Revrisiongericht hat den Freispruch me- 
ger einen Stellvertretenden Kommissar und 11 Polizisten, 
denen vorgeworfen wind, den Gefangenen namens Thri 
him Eski in der Haft ermordet zu haben, einstimmig 
aufgehoben. Die 5. Kammer fällte diesen Beschluß unter 
dem Vorsitz von Agah Gilel. In dem Beschluß wird da- 
rauf verwiesen, dab die Zeugenausagen von Folterungen 


an dem Gefangenen sprechen. So hat der Zeuge Erdal 
Aydogan u.a. gesagt, dad er mit verbundenen Augen zu 
Ibrahim Eski geführt wurde und von diesem gehört hat, 
Gab man ihm nicht auf den Kopf schlagen solle- 

Das Gencht -ordnete an, dab in dem Folgewerdahren 
überpnift wird, ob die Feugenaussagen übereinstimmen, 
in welcher Weise der Autopsiebericht Aufschluß über 
den Faltevrorwur geben kann. In dem Autopsiebericht 
wat vor. Einwirkungen auf den Körper auf- 
grund von Schlägen auf und unter der Haut die Rede 
gewesen, sowie Schläge auf den Kopf erwähnt, die nicht 
auf eine Operation schließen lamen. Der Beschluß 
wirft dem werhamdelnden Gericht vor, in diesem. Fall 
nicht genügend Sorgfalt bei der Aufklärung des Falles 


verwandt zu haben, 


EIVERHAFTUNGEN 


Terciman vom 16.08.1082 
Jede 553, Person ist im Gefängnis 


In einer Erklärung des Justizministers an Tercüman teilte 
dieser mit, daß sich derzeit in 64) Gefängnissen der Tir- 
kei nahezu 73.000 Gefangene befinden. Das bedeutet, 
dat, jede 563. Person in der Türkei im Gefängnis ist. In 
der Auskunft des Testiministers heißt es weiter, dañ von 
den Gefängnissen 185. angemietet seien und in den Jah- 
ren 1982 und 19833 weitere 71 Gefängnisse gebaut wer- 
den sollen. Wörtlieh sagte der Justizminister) In der Gi- 
fangmissen befinden sich derzeit mit 31559 Untersu 
ctungaarlingen and 45737. Verurtellten inagesamt 
FF.295 Gefangene. Hiervon sind 1.933 Frauen. Das Ge- 
rückt, dal 5 Personen in einem Bett schlafen müssen, st 
nicht ehrt, Manara befinden sich in einem Gefäng 
nis mehr Gefangene ale es Kanaztzët Det. 

Fir Varurteilte von der Kategorie Angechuer and Terro- 
rist wurde das Sondengefängeis Bartin erstelle. Solche, 
gie zéie urter den dhien Kriminellen Befinden, wer- 
Jen hierher veegt Wem die anderen zwei Sondern 
fangnisse Tertiogeriellf sind, werden ale Gefangenen such 
Narıer verlegt.“ 
The rkische Regierung hat von der Bundesrepublik die 
Auslieferung von 75 Beschuldigten gefordert. Das Justiz- 
ministerium teilte mil, dab von 118 &Schaldisen, die ins 
Ausland geflohen sind, sich "äm der Bundesrepublik 
aufhalten. 


Hürriyet vom 72.08.1982 
14 Terroristen wurden gefaßt, & Taten aufgeklärt 


in Tokat wurden 14 Terroristen gefaßt, die an H Taten 
beteilgt waren. Wie mitgeteilt wurde, haben die rechten 
Terroristen das Waffenlager des Gerichtes ausgeraubt, 
ein Kaffeshays beschagen, den Kreiworsitzenden der 
CHF erschossen und weitere Verbrechen begangen. 


Čumiiriyer vom 22.08.1982 

Die Polizei störte die Ruhe derer, die andere stören 
Die Ordnungepolizei hat in der vorgestrigen Macht eine 
strenge Körtrolle in Istanbul durchgeführt. Bei diesen 


Kontrollen wurden 167 Personen festgenommen, under 
ihrıen auch 50 Frauen. 


Hürriyet vom 10.3.1382 


Der Asylantrag eines Türken, der Mitglied in einer Orga 
nisation ist, wurde akzeptiert 


Das Werwaltungsgericht in Stade hat dem Antrag eines 
Türken, der aus der Türkei geflohen ist und in Deutsch- 
land urn Asyl bat, entsprochen. 

Das Gericht akzeptiert die Ausführungen, daß dèe Mili 
lärregierung in der Türkei entschlossen sei zum Kampf 
gegen ehemalige Organisationer itgleder und dab, wenn 
die um Asyl bittenden Türken in die Türkei zurockge 
schickt wirden, sie Gefahr tiefen, ins Gefängnis zu kom- 
men oder gefoltert Zu werden. 

Das Bundesamt für Flüchtlinge stellte fest, daf in der 
Türkei mar solche Organisationenitglieder verfolgt wür- 
den, die in früheren Zeen Mitglieder waren und erhob 
Einspruch gegen das Urteil des Verwaltungsgerichts. 


Zumhuriyet vom 13.8.1382 


15 Bedienstete haben sich für den Postan des Auslands- 
sicherheitsattacheees beworben 


Man brachte in Erfahrung, da& sich für die an den Bot. 
schaften des Auslands einzurichtenden Sicherheitsstta- 
chess 15 Polizeidirektoren beworben haben. 


Die Gesamtzahl der Bewerber für diese Posten liegt unge- 
fäahr bei DO. Hierunger sei ein großer Teil won Leuten, 
che in wichtigen Anten arbeiteten, 


Hürriyet vom 15.8.1982 


Der Justizminister. Wir haben vom Ausland die Auslie- 
terung von 111 Straftatern gefordert 


Nach Angaben des Justigrministers Cevdet Montes wurde 
die Auslieferung won 118 sich im Ausland befindlichen 
Straftätern gefordert. Auch im Zusammenhang mit dem 
Kastelli-Ereignis würden die Arbeiten im Haben inter- 
nationaler Abkommen laufen, Die Werteikurig won gefor: 
derten Auslieferungen nach Ländern gt wie folgt: 
Schweiz 

Schweden 

Deutschland H 
Syrien 

Saudiarabien 

iran 

USA 

Holland 

Italien 

Danemark 

Bekogen 
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Hiriyer vom 15.8.1982 


Türkteher Ayylanwärter starb bei einem Arbeitsunfall 


Ein Türke mit dern Marnen Hasan Yildir, der vor einiger 
Zeit einen Asylantrag stellte und in einer Betonfabrik in 
Plattling arbeitete, starb nach einem Arbeitsunfall. 

Der 27jährige Hasan Yildiz staramte aus Tunceli. Er 
wurde schwerwerletzt in ein Krankenhaus eingeliefert, 
konnte aber nicht mehr gerettet werden 


Milliyet vom 16.8.1987 


In Berlin beantragten in den ersten 6 Monaten des Jah- 
res 1982 2.054 Ausländer Asyl 


(fir geben hier nur die Statistik aus dem Artikel wieder, 
die sich nach Angaben der Milliyer auf Angaben des In- 
nenministeriurrs von Berlin sitzt] 


Länder Anträge 1982 Antrag 1981 
Arab, Staaten card 1423 
Pakistan 550 766 
Indien 134 765 
Bangladesh 109 22 
Gana 480 5665 
Sri Lanka 106 269 
Türker 172 118 
Sdfgharnistarı 23 20 
Polen 133 - 
Wersch. ourop bt. 1085 241 
Andere 133 135 
Insgesamt 3054 4282 


Tercüman vom 30.8.1382 


Nach dem 12. September wurde 
tionen gegen die Türkei durchgeführt 


Ausland 2937 Ak- 


Die Auslandszweige der verfassungsfeindlichen Organi- 
tionen haben nach dem 12. September in 28 Ländern 
23.937 Aktionen gegen die Türkei durchgeführt, 

Mar teilte mit, daß die Aktionisten in den Länderr, In 
denen sie sich aufhalten, indem sie die Aufmerksamkeit 
der Öffentlichkeit erregten, forderten, eine türkeifeind- 
licher Haltung einzunehmen, auf einen internationalen 
Plattform Druck auf die Türkei ausstoen. Delegationen 
in die Türkei zu schicken und wirtschaftliche und poli- 
tische Zwangsmaßnahmen zu erreichen, Es wurde auch 
festgestellt, daß sie zusammen mit Elementen, die die 
innere Sicherheit gefährden in den jeweiligen Ländern 
Zusmmenanbeiten. 


Hürrivea vom. 265 LOS) 


Deutsche organisieren sich gegen die Ausländerfeind- 
lichkeit 


Gegen die ständig wachsende Auslànderfeindlichkeit in 
Deutschland hat sich unter der Führung der Stadwerwal- 
tung Essen der Sozialdemokraten und der dmetschen Lre- 
werkschaften eine Ioidativgruppe “ Gemeinsam gegen 
die Ausläncderleindlichkeit ™ gegrürnler. Mach den Infor- 
mationen von zuständigen Leuten werden Tigtipkeiten 
entfaltet werden zur Verständigung von Ausländern und 
Deutschen, Dies soll mit Hilfe von Aufkleber, Zeitungs 
anzeigen und Veranstaltungen geschehen, Die Gruppen- 
mitglieder, an der Spitze Türken, haben alle Ausländer 
zur “ Einheit und Solidarisar " aufgerufen. 
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